
.REGIO ‘)l IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg

Neue Sprecher gewählt

Gemeinsam Energieeftizienzpotenziale identifizieren und he

ben, sich regelmäßig austauschen — unter diesem Motto

treffen sich seit mehreren Jahren regelmäßig Unternehmen aus

der Region im Rahmen zweier IHK-Energiearbeitskreise. Erklärtes

Ziel dieser Runden aus Energieverantwortlichen ist es, durch das

Vorstellen diverser realisierter Projekte neue Ideen und Ansätze

zu generieren, um das Thema Enetgieeffizienz in den beteiligten

Unternehmen noch weiter voranzutreiben. So sollen Energiekosten

eingespart und der Beitrag zum Klimaschutz noch weiter verbes

sert werden. Im Rahmen derTreffen wurden in der Vergangenheit

aber auch viele Problemstellungen diskutiert und mit den Fachkol

legen der beteiligten Betriebe Lösungsmöglichkeiten erarbeitet.

Erfahrungen und Expertise bündeln

„Historisch bedingt hatten wir in der Vergangenheit zwei solcher

Energiearbeitskreise, die mehr oder weniger parallel arbeiteten.

Wir haben allerdings seht engagierte und wissensdurstige Mitglie

der, die ständig auf der Suche nach neuen Projektideen in Sachen

Energieeffizienz sind. So wuchs nach vielen Jahren der intensiven

Zusammenarbeit innerhalb der einzelnen Arbeitskreise bei allen

Teilnehmern der Wunsch nach frischem Input und neuem Know-how.

Daher lag es für uns auf der Hand, die Erfahrungen und Expertise aus

beiden Kreisen zu bündeln“, so IHK-Energiereferent Marcel Irogisch

zu den Hintergründen der kürzlich vollzogenen Neuausrichtung.

„Damit haben wir hier in der Region ein Netzwerk geschaffen, bei

dem man, um Vergleichbares zu finden, lange suchen muss“, so

der Energiereferent weiter. Die beiden neuen Gesichter dieses IHK

Arbeitskreises sind Patrick Lochbaum von der Aesculap AG und

Iobias Bacher von der Energieagentur Schwarzwald-Baar-Kreis.

Beide wurden im Rahmen der ersten gemeinsamen Sitzung von den

Mitgliedern als neue Arbeitskreissprecher gewählt.

Pläne gehen weiter

Laut Marcel Trogisch gehen die Pläne der IHK noch weiter: „Aktuell

sind wir zusammen mit der Kompetenzstelle Energieeffizienz (KEFF)

Sie sind ständig auf
der Suche nach neuen
Projektideen in Sachen
Energieeffizienz: die
Mitglieder des IHK
Arbeitskreises Energe.

und dem Umweltbüro in Donaueschingen dabei, eine solche Runde

speziell für Kliniken, Reha- und Pflegeeinrichten sowie größere Hotels

zu initiieren. Die ersten lnteressensbekundungen liegen uns bereits

vor.“ Interessierte Energieverantwortliche und Energiemanager, die

sich ebenfalls im Rahmen des Arbeitskreises Energie der IHK enga

gieren möchten, sind willkommen. Tro

Marcel Irogisch, Fachbereich Innovation Technologie,

Telefon: 07721 922-170, trogisch@vs.ihk.de

Die Unternehmen
Mit dabei sind aus der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg

unter anderem die Unternehmen Aesculap AG (Tuttlingen),
Andreas Heftich GmbH & Co. KG (Tuttlingen), Bad Dürrhei
met Mineralbrunnen GmbH & Co. KG Heilbrunnen (Bad
Dürrheim), bomo trendline Technik GmbH (Hardt), Brom
berger Verpackungen GmbH (Donaueschingen), CNC- Fer
tigung Glöckler KG (Trossingen), Dynacast Deutschland
GmbH (Donaueschingen), Eisemann & Bähr GmbH & Co. KG
(Villingen-Schwenningen), Emil Frei GmbH & Co. KG (Bräun
lingen), Energieagentur Schwarzwald-Baar-Kreis (Donau
eschingen), Fürstlich Fürstenbergische Brauerei GmbH &
Co. KG (Donaueschingen), GW Donaueschingen, HMT Hä
seler Metall Technik GmbH (St. Georgen), IMS Gear GmbH
(Donaueschingen), Mahle GmbH (Rottweil), Mali GmbH
(Donaueschingen), Marquardt Service GmbH (Rietheim
Weilheim), Sick Stegmann GmbH (Donaueschingen), Sto SE
& Co. KGaA Werk Donaueschingen, Südbadische Gummi-
werke GmbH (Donaueschingen), Wahl GmbH (Unterkirnach),

W. Zepf-Lasertechnik GmbH & Co. KG (Seitingen-Oberflacht).

IHK-Arbeitskreise Energie schließen sich zusammen
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